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in gotm etneS KottgreffeS ftßüfanb, an bem ftdj übet
200 Qnteteffeitlen aus bem Qn> unb 3Iu3!anbe beteiligten
unb über bie zwedmäjjige Sagerung non feueïgefâijïtii|en
glüffigfetten unb bie 3luffteflung einer bleSbejüglichett
©embnung beralfchlaglett, Ser zweite Seil beftanb fo»

bann au§ einer SluSfteßung, welche im falgenben Qahre
im Smttj«@f{|er @cf)ui§aufe ftattfanb, in ber aßeS ©MffenS»
werte p fehen war, was mit bem geuerfclph in 3?et*

binbung fleht. Setber fah fid) ber beseitige ißorp^enbe
Infolge 3lrbeü§äberlaftung genötigt, feine wâhrenb ben
erfreu 10 Qahren mit Umfielt geführte Seitung nteber»

Zulegen. In feine Stelle wählte bie ©esjammlmtg ^errn
§. Sonner, erfier geueïfdjauer in $ürich.

Ceieniafei.
f f>an§ 9<lgffe«egger=ß5ttjt ©tfin&er ber 2BetaB=

gieffmi unb Irraaturenfabrl! Sigffenegger & ©o. in
DetlUon (günch), ftarb am 26, Quni im Mter non
50 fahren.

f ©mil £>uBet<Säjiim6, ait ®trctter unî» SBUBê-
gtBnöer fier gitma 9î.&@. fmber, ®raht« imfc ©urnrni*
fa&riï in ©fäfftton (Süctch), ftarb am 27, ^uni in Sutern.

Uerscimaenes.
San&etwerB ber Sta&i güstch. ®em ©wfjen Stübt*

rate non Zürich empfiehlt ber Stabtrat ben ©rmerb non
13,795 m® SBiefen, ©flanzlanb unb üünftigeS Straffen*
gebiet in ÏÏItfietten unb 2UbiSrfeben, mo bie ©tobt bas
25,122,9 umfaffenbe Spottplahateal Utogrunb be<

fi^t, um 124,155 gt. behufs Sibrunbung be§ ftäbtifdjen
©ejtheS, welch« ber Stabtrat als ermänf^t bezeichnet.

©Infilling nsst ©s? in ben ©ezisîen SRstch unb
|?ofe, (Korr.) 2Bte ber „SJiardj-Vlujetger" p berieten
weifj, foß bas ©aswerl S<htieren*Zü*tch S*« 3®it
bie grage betreffenb (Srfteßung einer ©aSPerforgung
St8 Siebrsen fiubieren, 2)te Seitung müfjte bon
iRtäjtergrail aus burch bie Drtfdjaften ©ädj, gretenbad),
ffSfäffifon, Slltenborf, Sachen unb ©algenen gebogen
werben. ®a2 ©aSraerl würbe bei genügenber Slbon«
nentengaßl bie Zuleitungen für bie Käufer gratis er«
fteßen. Dbwohl in ben fd)rubrer ifd^en ©ejirïen äftard)
unb §öfe nid^t Sßangel an ©renn^olj ^errf^t, fteljt man
ber Scfießung einer ©aSberforgung ju Kochzroeden feßr
fhmpathtfch gegenüber. ®aS ©asroer! Silieren wirb
namentlich in ben grofjen inbuftrießen Dctfchaften mit
einer bebeutenben Slnjahl Abonnenten rennen fönnen.

AuSfkBnng „ïgpenmôber in Safel. SCßir erhalten
folgenbe 3ufdjrift: gn ber legten Kummer Shrer gach»
fdjrift brauten Sie einen Artifel über bie AuSfieflung
„®aS ®bpenmöbel", ju bem ich gerne einige ergänjenbe
©emertungen machen möchte.

Sämtliche Stühle in SRaum II, fowie bie ©ifc*
möbet oon äftumentljaler & ©leier flammen non
ber girma A.»@. 3JtöbeIfabri!§orgen=®IaruS unb
nicht, wie aus oorerwàhntem 3lrtiïel ju fChilenen ift, oon
ber girma îhouet, bie übrigens nur ein paar ©effet
auSgefteßt hat.

©erabe bie Sifcmöbel In 9taum II, bereu Sonftruï*
lion aus einer Kombination oon Sperrplatten unb ge=
bogenem §o!j befteht, ftnb in ihrer Strt neu unb etn
^Jrobuft ber Sßöbelfabrtf ^»orgen*®laruS. (K.)

^ie mar, fidj gegen Ueberoortellungen Bei ange»«
lidfjen SWafterBefteBungen oon geilen, Stahl, ©urnrni«
platten ufw. flögen lann. (Korr.) ©efannt geworben
finb in letter Qeit wteber neue gäBe, wo burch unge»
nau auSgefüßte ©efießjettel feitenS pbrlnglidher Steifen»

ber oerfdhiebene girmen unb ©erwaltungen ftatt einer
fogenannten „Sltu^erfenbung" bann gleich eine ungeahnt
grofje ©efteßung in geilen, Stahl, ©ummiplatten unb
begleichen erhielten. Solchen Sltachenf^aften gegenüber
ift man aber nicht machtlos. SDieS bemeift folgenber
burdh bas ©unbeSgericht entfehiebene Sireilfaß:

2)er ©ertreter einer gürcher Seinenftrma huit® bei
einer im Kanton ©afeßanb wohnhaften ©raut eine ©e*
fteßung für bie luëfteuer aufgenommen, ©ei ber 3luS*
fteßnng ber ©efießjettel hatte er eS aber unterlaffen, bei
ben einjelnen ©often bie Sdglufpreife anzugeben unb hal
f«h bamit begnügt, für bie ©efteßungen nur bie Stahmeu»
pretfe ober bie ©emerfung „nach Starif" anzubringen,
fo baß eS auch uid)t möglich war, ohne weiteres ben

gaîtui'ûbetrag p berechnen. 9lls bie'©raut, bie auf
biefe Söeife weii mehr befteßt hatte/ aß fte beabfichiiate,
bie ©eftefiung aufbeben woßte, beharrte bie girma auf
bem Kaufoertrage, worauf e§ zwifc|en ben betben ©ar*
teien pm ©rojeffe fam. ®a§ ©unbeSgericht hat bie

Klage ber girma auf ©egahlung be§ KaufpretfeS abge*
wiefen unb bie ©efteßung als nichtig erllärt, weil mangels
SBißenSübereinftimmung über ben ©reis ber ßßare ein

Kaufoertrag gar nicht pftanbe gefommen fei.
©tan wirb fid) bie fen ©ntfeheib merfen, fofern man

nicht zum sorneberein jebe ©efteßung ablehnt.

i«s kr ©rajis. — » Me froife.
frage«.

MB. §3es!sraf§", Saufet- aafc SttbeitSgefns^e meröes
ïinîeï biefe Dîubril nidjt ntifgenommen ; berartige aitijeigen
gebären in ben ^nfeentenleil beë SSIattes. — Sen Qfrage«,
raetche „nniee dHjiffce" erfdjeinen foßen, moite man 50 ®i$*
in Marten (für gnfenbung ber Offerten) unb wenn bie grage
mit 3lbreffe be§ gfragefteüerS erfeieinen foit, 20 ®tê, beilegen.
®Se»n feine Maefen mitgefriitcft werben, fenn bie Sffragc
seid&t «nfnenomme« werben.

293. SBer liefert efeijene ©tlfiatten, 180 -220 cm lang,
10 cm breit, ca. 33 mm bid, roetfje, troctene SBare, aft», ri6= unb

martfrei? Offerten unter Sbiffre 293 an bie @jpeb.
294. 3Ber tjätte 1 gebrauchte, jebod) tiodj gut erhaltene

<Sdjärfmafci)ine, nur für ©ebraueb oon gröfjern gräfenblättern,
preiëwitrbig abzugeben? Offerten an ©pect, ©âgeret, Dberwü
(3ug).

295. 3Ber liefert gebrauchte Sraftpapiergementfäcte? Dr
fetten unter ©hiffre 295 au bic ©jpeb.

296. SBetcheë ftnb bie empfe£)Ieuêioerteften Tflufhomcter
(Stiofettfpühler) für ©chutbüufer unb atnftalten, eoent. ©püü'aften
unb wer fabrijtert fotdje? Offerten unter ©h'ffï® 2«6 an bie ©i'pb.

297. SBer liefert Reinere ©raphiRSchnielpegel für Stupfer?
Offerten unter @£jiffce 297 an bie ©£peb.

298. SBer befaßt fid) mit ber Ausarbeitung oott projette"
für gentralheijungSanlagen für QnftaUation§gefd)cift? Offerten
unter ©biffte 298 an bie ©peb.

299. SSer Ijätte abgugeben neu ober gebraud)t 1 Seberfpaß'
unb @gatifiermafd)ine mit ca. 30 cm Surcbgang? Offerten unter
©btffre 299 an bie @jpeb.

300. SBer liefert ItetneS (J= ober fogen. U•-©etanbereifen,
ca. 22X4—8X2 mm ober mögiiebft abnlid)? ©efl. Offerten a"
©b§Ier & 9îobr, SïiabiSwil (Sern).

301. SBer liefert nach SafeUanb ca, 70 m' SSiertant naw
Sifte gefdjnitteneS SBaubolg, fowie 6—800 m" SSretter Offerten
unter Kbiffte R 301 fofort an bie ©pieb.

302. SBer bteitte 1 breifettige §obelmafd)ine, 40—60 ern,

neu ober gut erhalten, abzugeben? Offerten an A. iKubin, ©ägerei
AeuoeoiHe.

303. SBer hätte abgugeben gut erhaltenen, ntobernen lieber»
btud«®ampfbeignng§teffel, Minimum 16 m^? Offerten unter

©biffre 303 an bie @jpeb.
304. SBer bat abzugeben Samelbaartreibriemen, gebraud)! j

aber gut erhalten. Sänge 13—18 m, ©reite 140 mm? Offerte"
an Albert ©ütfd)i, fahrbare ©teinbredjerei, heutigen.

305. SBer hätte 1 Reinem ©entitator für ©pänetranSf"* [

abgugeben? Offerten mit SfßreiS an ©erteiS, ôobel» unb ©âge'
wert, Aieberugwil (@t. ©atten).

306. SBer tömtte mir AuStunft geben, wo noch einige ß"
erhaltene ©lieber gu einem SBarmwafferbeigungSofen non
girma greubigec & ©ie. in SBil (@t. ©aßen) erbältitd) wäre"'
eoent. wer ber Aacbfolger biefer girma ift? ©efl. AuStunft
Atfreb ©ertli, Söüren gunt §of (töern).
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in Form eines Kongresses stattfand, an dem sich über
200 Interessenten aus dem In- und Auslande beteiligten
und über die zweckmäßige Lagerung von feuergefährlichen
Flüssigkeiten und die Aufstellung einer diesbezüglichen
Verordnung beratschlagten. Der zweite Teil bestand so-

dann aus einer Ausstellung, welche im folgenden Jahre
im Linth-Escher Schulhause stattfand, in der alles Wissens-
werte zu sehen war, was mit dem Feuerschutz in Ver-
bindung steht. Leider sah sich der derzeitige Vorsitzende
infolge Arbeitsüberlastung genötigt, feine während den
ersten 10 Jahren mit Umsicht geführte Leitung nieder-
zulegen. An seine Stelle wählte die Versammlung Herrn
H. Tanner, erster Feuerschauer in Zürich.

Làîàfà
î Hans Nyfsênegger-LÛM, Gründer der Metall-

gießerei und ArmsturenfaSrlk Nyffenegger à Co. w
Oerlikon (Zürich), starb am 26. Juni im Alter von
80 Jahren.

if Emi! HuSer-Schlwab, alt Direktor und Mitbê-
grönder der Firma R.â E. Huber, Draht- und Gummi-
fabrik in Pfäffikon (Zürich), starb am 27. Juni in Luzern.

MîÂiîâêim.
LanderwerS der Stadt Zürich. Dem Großen Stadt-

rate van Zürich empfiehlt der Stadtrat den Erwerb von
13,795 nz2 Wiesen, Pflanzland und künftiges Straßen-
gebiet in Altstetten und Albisrieden, wo die Stadt das
25,122,9 umfassende Sportplatzareal Utogrund be-

sitzt, um 124,155 Fr. behufs Abrundung des städtischen
Besitzes, welche der Stadtrat als erwünscht bezeichnet.

EWWrtMß NVA MS w Vm MMZ-U MsrH und
Höfe. (Korr.) Wie der „March-Anzeiger" zu berichten
weiß, soll das Gaswerk Schlieren-Zürich zur Zeit
die Frage betreffend Erstellung einer Gasversorgung
bis Siebuen studieren. Die Leitung müßte von
Richterswil aus durch die Ortschaften Bäch, Freienbach,
Pfäffikon, Altendorf, Lachen und Galgenen gezogen
werden. Das Gaswerk würde bei genügender Abon-
nentenzahl die Zuleitungen für die Häuser gratis er-
stellen. Obwohl in den schwyzerischen Bezirken March
und Höfe nicht Mangel an Brennholz herrscht, steht man
der Erstellung einer Gasversorgung zu Kochzwecksn sehr
sympathisch gegenüber. Das Gaswerk Schlieren wird
namentlich in den großen industriellen Ortschaften mit
einer bedeutenden Anzahl Abonnenten rechnen können.

Ausstellung »Typenmöbel" in Basel. Wir erhalten
folgende Zuschrift: In der letzten Nummer Ihrer Fach-
schrift brachten Sie einen Artikel über die Ausstellung
„Das Typenmöbel", zu dem ich gerne einige ergänzende
Bemerkungen machen möchte.

Sämtliche Stühle in Raum II, sowie die Sitz-
möbel von Mumenthaler â Meier stammen von
der Firma A.-G. MöbelfabrikHorgen-Glarus und
nicht, wie aus vorerwähntem Artikel zu schließen ist, von
der Firma Thonet, die übrigens nur ein paar Sessel
ausgestellt hat.

Gerade die Sitzmöbel in Raum II, deren Konstruk-
tion aus einer Kombination von Sperrplatten und ge-
bogenem Holz besteht, sind in ihrer Art neu und ein
Produkt der Möbelfabrik Horgen-Glarus. (K.)

Wie mau sich gegen Uebervorteilunge» bei augev-
Nche» Musterbestellungen von Feilen, Stahl, Gummi-
platten usw. schützen kann. (Korr.) Bekannt geworden
sind in letzter Zeit wieder neue Fälle, wo durch unge-
nau ausgefüllte Bestellzettel seitens zudringlicher Reisen-

der verschiedene Firmen und Verwaltungen statt einer
sogenannten „Mustersendung" dann gleich eine ungeahnt
große Bestellung in Feilen, Stahl, Gummiplatten und
dergleichen erhielten. Solchen Machenschaften gegenüber
ist man aber nicht machtlos. Dies beweist folgender
durch das Bundesgericht entschiedene Streitfall:

Der Vertreter einer Zürcher Leinenfirma hatte bei
einer im Kanton Baselland wohnhaften Braut eine Be-
stellung für die Aussteuer aufgenommen. Bei der Aus-
stellung der Bestellzettel hatte er es aber unterlassen, bei
den einzelnen Posten die Schlußpreise anzugeben und hat
sich damit begnügt, für die Bestellungen nur die Rahmen-
preise oder die Bemerkung „nach Tarif" anzubringen,
so daß es auch nicht möglich war, ohne weiteres den

Fakturabetrag zu berechnen. Als die Braut, die auf
diese Weise weit mehr bestellt hatte, als sie beabsichtigte,
die Bestellung aufheben wollte, beharrte die Firma auf
dem Kaufverträge, worauf es zwischen den beiden Par-
teîen zum Prozesse kam. Das Bundesgericht hat die

Klage der Firma auf Bezahlung des Kaufpreises abge-
wiesen und die Bestellung als nichtig erklärt, weil mangels
Willensübereinstimmung über den Preis der Ware ein

Kaufvertrag gar nicht zustande gekommen sei.
Man wird sich diesen Entscheid merken, sofern man

nicht zum vorneberein jede Bestellung ablehnt.

M Ser Puy». — » Rê WM.
?kNgt«.

MV. Verkaufs», Tausch' «ud Aràeiàsgefuche werde«
«nter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Juferateuteil des Blattes. Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marke« mitgeschickt werde«, sau« die Frag«
Nicht emfaenommen werde«.

393. Wer liefert eschene SknLatten, 180 -220 cm lang,
10 cm breit, ca. 33 mm dick, weihe, trockene Ware, ast-, riß- und

markfrei? Offerten unter Cbiffre 293 an die Exped.
394 Wer hätte 1 gebrauchte, jedoch noch gut erhaltene

Schärfmaschine, nur für Gebrauch von größern Fräsenblättern,
preiswürdig abzugeben? Offerten an Speck, Sägerei, Oberwil
(Zug).

393. Wer liefert gebrauchte Kraftpapierzementsäcke? Of-
ferten unter Chiffre 235 an die Exped.

396. Welches sind die empfehlenswertesten Flushometer
(Klosettspühler) für Schulhäuser und Anstalten, event. Spülkasten
und wer fabriziert solche? Offerten unter Chiffre 2u6 an die Expd-

397. Wer liefert kleinere Graphit-Schmelztiegel für Kupfer?
Offerten unter Chiffre 297 an die Exped.

398. Wer befaßt sich mit der Ausarbeitung von Projekten
für Zentralheizuugsaulagen für Jnstallationsgeschäft? Offerten
unter Chiffre 238 an die Exped.

399. Wer hätte abzugeben neu oder gebraucht 1 Lederspalt-
und Egalisiermaschine mit ca. 30 cm Durchgang? Offerten unter
Chiffre 299 an die Exped.

ZVV. Wer liefert kleines i^I- oder sogen. l_I-Geländereisen,
ca. 22X1-8X2 mm oder möglichst ähnlich? Gest. Offerten
Gysler â Rohr, Madiswil (Bern).

ZV1. Wer liefert nach Baselland ca. 7V m^ Vierkant nach

Liste geschnittenes Bauholz, sowie 6—800 m^ Bretter? Offerten
unter Chiffre I? 301 sofort an die Exved.

SV3. Wer hätte 1 dreiseitige Hobelmaschine, 40—60 cM,

neu oder gut erhalten, abzugeben? Offerten an A. Rubin, Sägerei,
Neuveville.

SVS. Wer hätte abzugeben gut erhaltenen, modernen Nieder-
druck-Dampfheizungskessel, Minimum 16 m^? Offerten unler
Chiffre 303 an die Exped.

ZV4. Wer hat abzugeben Kamelhaartreibriemen, gebraucht
aber gut erhalten, Länge 13—18 m, Breite 140 mm? Offerte» s

an Albert Bütschi, fahrbare Steinbrecherei, Reutigen.
ZVS. Wer hätte 1 kleinern Ventilator für SpänetransP»^

abzugeben? Offerten mit Preis an I. Gerteis, Hobel- und Säge-
werk, Niederuzwil (St. Gallen).

AV6. Wer könnte mir Auskunft geben, wo noch einige g^l
erhaltene Glieder zu einem Warmwafferheizungsofen von der

Firma Freudiger S Cie. in Wil (St. Gallen) erhälilich wäre»,
event, wer der Nachfolger dieser Firma ist? Gest. Auskunft
Alfred Hertli, Buren zum Hof (Bern).
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^ntroomi.
Stuf grage 276. ®ut erhaltene ©dmettbopmafcpne ijat ab*

jitgeben: A^eittrtcb) SSertpüner, Simmatftrafje 50, Qürid) 5.
2tuf grage 276. ©cpeübopmafdjinen liefert S. ©obel,

©üterftrafie 219, Bafel.
2Iuf forage 281. Bogenforttieit unb S^uentropformen*

muffenringe liefert ©. SBebet, Eonftrutteur, geilengaffe 7, Qürid) 8.

Stuf grage 286. SBenben @ie fidj an £. ©obel, ©üter*
ftrafje 219, Bafel.

2tuf grage 289. Bobenrienten 25 mm bid «nb Fretter mit
SRut «nb Eatttm, beibfeitig gepöbelt, liefert gpen: 21.=©. £jeinrict)
©cptib, gotjijanbtung, fportt.

2tuf grage 290. 9ioptmotor ijat bie „3htbag", Gollma*
tertal unb Bauutafd)inen 21.*®., Sürtd), abzugeben.

2tuf grage 290. SNoIjßlrnotoren jeber ©tärte liefert bie
gritj Sftarti 2t.=®., Berit.

2tuf grage 290. ©eroünfdjteg erhalten @ie bei 8. ©obel,
©üterftrafie 219, Bafel.

Zürich ©ipfcr«, («Infer* mtb ©djrcittctmtbciictt,
fteinernc 2$ oben« «nb 2ö<utbbetüge, VinolcinmUntctlngg«
böben, Sittoleumbclägc, pljcrne iKolijatoufteit, genfter«
«nb ©iitbefd)Iäge, fnnttnre «nb etettrifdje 2litlagcit ««b
aiîalcrnrbeitcn für bie tpabitfonbauten be£ Eantonöfpitotg
in 3iir trtj. Unterlagen beim tant. g>od)bauantt, Qnrid), Simmer
2ir. 404, Eafpar ©fdjerpug, IV. ©tod. ©ingabetertnin 8. guti.
fiäpreg fiep ©ubmiffiongunterlage.

Zürich. $>od)bniuimt ber ©tnbt 3"nd). ©rb=, En«
«nfifntiond«, SSJtnnrer«, ©ifettbetott« ««b ©ieittijaucrar&ciictt
(©ranit, Botiigerfaitbftein ober Sägernftein) für bie 2lbb(tnfttitgg«
fapeile im gtiebfjof 921 nitegg. tfMne x. je normittagg 9 big
11 Up, im bureau 9îr. 41 beg .fjodjbauamteg, 2Imt§pn§ IV,
Uraniaftrap 7. 2Ingebote mit betr. 2IuffcI)rtft big 9. guti an ben
Borftanb beg Battroefeng I, ©tabtpuë. 2tngebotg*@röffnung am
10. guti, normittagë 11 Up, auf ber Baut'anjtei I, ©tabt|aug,
3. ©tod.

Zürich, 2lUgcm. Söaugettoffenfdjaft Bürid). 21 9Jtetjr«
fniui!ienl)flufer nit ber ©ecbaljn«, Eattjtei« «nb ©rtbunimt«
ftrnfje in Bürid) 4. @rb«, iUinut'cr«, EnitatifationS«, Bint«
nter«, ©teiltputer« (©ranit* unb Eunftffein), ©ftettgler«, ©ad)«
Werfer«, (Sbclpitb« «nb ©tyferarbeiten. gormulàre je nadjm.
2—5 Up im Baubureau auf ber Baufteüe. Offerten mit 2Iuf=
fdjrift „©ubmiffion Eanjteiftrajje" big 10. guti an ben iJMftbettten
ker ä(. $8. 3., §an§ S80IH, (Märnifcfyftr. 35, gürtd) 2. Sltbeitêoer^
Sebungen roerben im „©dirreiger 93aublatt" publiziert.

Zürich. ©cmeittttüi|ige SBangenoffcnfdjaft 2©icbhtg=
<5of. Bürid). 13 9JieI)rfamttienI)iittfer n« ber .t»nlbcn«gric«
fe«bcrgftrnf?e. ©iftfer*, ©Infer«, ©direnter«, ©djloffer«,
«Vater« «nb Sapcgicrerntbcitcn, ajefdjlägcliefcrungen, ga=
Jouficlttbcnlieferungcn, fnnitäre ««b elettrifdje gttftalla«
î]P«en, Bcntrntl)ciä««g, tptattenbetäge, ^olsbobettbeläge,
«inoteumbetäge, ©rief« «nb 99tild)taftcntieferuug, ©In«ä=
Oernio «ber ©d)icferfintfett. iptäne ec. je nadjnt. non 2 big
^.Up bei ber Bauleitung, g. ©cijüp @. Bojiljarb, 2trd)itetten,
®onnenquat 24, 1- Offerten mit ber 2Iuffdpift „ißreig*
^ngabe für bie ©emetnnttfeige SSaugenoffenfdiaft Sffiiebingpf" big
11. guli; abenbg 6 Up, an bie ^Bauleitung per ißoft. Eeine Unter*
^^merbeteiligung.

Zürich. ©rt«gettoifcnfd)nfi ,,©ulicubii()(", Bürid) 6.
^«unrbeiten g« 12 ©htfnntilienljnufer« n« ber ©nggnd)«
!^nf;c. I. SBauetappe. ©d)toffcr«, ©djreiiter«, SOtnler« «nb
gof'ejicrcrarbeiten, Beutirnlpiguttg, fn«itnre«nb ctcttriidje
gluinge, flatte jc. jetoeilg 2—5 Up im SSaubureau 2t. ©. ©ugen
S^otoni, Dtotftrap 54, 6- ©ingaben big 8. guti an bie
«augenoffenfdjaft S3upubüE)I, Dîotftrap 54, 3toi^ 6-

j Zürich. ©tt«gcfcflfd)nft Utoblid, Bürid). (©enoffen«
soft auf gemeinnü^iger ©runblage. Steine Unterneljmerbeteiligung.)' «nb III. ©auetappe. 46 (riufntuiticul)iiufcr à 4 unb 5 3immer
?" ber pro). Oatnrtierftrnpc zmifdjett griefenberg* nnb S3üp*
Pape, fotnie 2 ©oppct=32tef)rfnmiIient)äufer a« ber griefen*
l^n.gftrnfîc in B«rtd) 3. ©anitäre w«b cleïtrifdjc gnftnl«
nttoncM, .'öttfnernrbeiten ««b Dfenlicferuttg, ©djüttftei«»
'eferrtng, iptäne îc. je norm, non 10—12 Up auf bem SSureau

3 Bauleitung, gafob SRorf, 2Ird^itett, Eintetftrap 16, 3«rid) 6.
Offerten mit 2luffdpift „Angebot für bie Baugefeltfc^aft Utoblid

• «nb in. tBauetappe" mit SSejeidjnung ber 2trbeitggattung big
nf ««Ii, abenbg 6 Up, an ben ipräfibenten ber SSaugefeUfdjaft,^ 91üegg, tDîartngftrap 18, Sürid) 6.

çî Zürich, .^nuferftiftung 2tltcrdf)eiut ôlntgg. 9tcuba«
nc§ 9(tteröt)eimeö an ber Çopnîtingenftrap in .<öüitgg.

1. Bintutcr«, 2. ©pcttgler«, 3. ®nd)bcc£er«, 4. ©ipfer« «nb
5. («Inferarbeiten, 6. ilioltäbe« unb ©onnenftoren, 7. fant»
tare 2Intnge« «nb Eodjeinridjtnngen. ©ingabeterntin 1—4:
15. guti, 5—7: 5. 2Iuguft. Unterlagen bei ber Bauleitung, Start
SOlütter, 2trct)itett, 3nni)^pnp 195. >ßngg für 1—4 pom 8. guli
an, für 5—7 nom 22. guti an, je naepnittagg 2-4 Up. ©in«
gaben mit 2tuffd)rift „Bauarbeiten 2tttergpim" an ©emeinbe*
präfibent ©matter in |)ßngg. Dfferteneroffunng am 16. guti bejm.
6. 2tuguft, je nacijmittagg 2 Up im ©itzuuggzimmer beg @e*
meinbeljaufeg.

Berne. Commune de Alle. Réfection des cabinets
de l'ancienne maison d'école. OHres à M. le maire pour
le 6 juillet. Conditions chez le dit.

Frsbourg. Société immobilière La Fraternelle, à
Fribourg. Aménagement des chemins sur la propriété
à Gambach. Maçonnerie, pavage, serrurerie. Plans, etc.
chez le président de la société, Charles Meuwly, cons. com.
Offres au dit pour le 10 juillet.

Baselüand. E(cintir.bcrfd)u!e tbintienr,. (vrb>, 9Jtn«=
rcr=, Bi«""««'. Ennftftcin«, ©pcitgtcr« «nb iSori)bcifcrnr=
beiten. Unterlagen big 4. guli, je norm. 9—12 Up, bei 2trd)iteît
2trnoIb Stîeper in ifîratteln. ©ingaben mit 2Iuffd)rift „Eteintinber*
fdjute Stîuttenz" big 10. guti abenbg_6 Up an ©emeinbepräfibent
§. Briibertin.

Sî. Gallen. Enntonêffntrtl ©t. ©nïïcn. Sîcitbnit bc§
©ro fctti tt*g cb ii« bcg. @rb=, Ennntifntionë«, 91initfef=, ©ifeit«
beton«, Ennftftein«, Bintutcr«, ®ndjbctfer=, ©peugter« nnb
©erp«I)orbeiten. iptäne jc. big 6. guti, jerocitS normittagg 10
big 12 Up unb uad)inittagg 2—5 Up (©amgtag nadjmtttag
auggenoutmen) auf bem Bureau beg Eantongbauamteg (Simmer
9tr. 90 im Dtegiernngggebäube) in ©t. ©allen. Offerten mit 2tuf*
fdjrift „Eantongfpitat=Brofe!tnrgebäube" big 11. guti, abenbg an
bag tant. (Departement beg gunern in @t. ©atten.

«

Graishüntlen. ©emeinbe Strofn. 9tcttcg Stbfonbe«
rnngg^ang, Sönnb« «nb ©obcnbeltige, ©djreiiter«, Bim«
nter«, ©Infer«, ©pcttgler« ttttb tOtalernrbcücit, Sinotcum,
fnnitäre 2lntngctt uttb eteïtrifdje guftnüntionett. tptäne ec.

bei ber Bauleitung, 2t. DIocco, 2trd)itett, 2trofa. Offerten mit
2l«ffd)rift „©ingabe für bag 2tbfonberunggpug" big 11. guti,
18 Up an bie ©emeinbetangtei.

Gi-aishünden. ïttnifcrtictforgttttg (Bottbo, ©rtucitc«
rttttggarbeitett mit beftetjenben ©or fitet) itjrcr .fttjbrntttcu«
leituug im ©cbici Pott ®onbo tprotttoniogno. 16 neue
Ucbcrflut'ptbratUctt unb itcrlegen non bereitg norpnbenen
©ttl> unb 9Jînnne§ntnttnrôI)rett. ^omutare bei ber ©emehtbe
Bonbo im Berget!, ©ingabetermin 12. guti.

Pénitencier de Bochuz. Travaux de vitrerie
des bâtiments A, C, D, E, F et G. Conditions au bureau
du Service des bâtiments de l'Etat, Cité-devant 11, à Lau-
sänne, chaque jour ouvrable de 8 h. à midi. Offres avec la
mention «Pénitencier de Bochuz — Soumission pour travaux
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W. Wolï, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager nnd Bnreani Brandschenkestrasse 7

à. 14 Jllustr. schweiz. Haudw .-Zeitung („Meisterblatt") 1S9

MKWMtL.
Auf Frage 276. Gut erhaltene Schnellbohrmaschine hat ab-

zugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße SO, Zürich 5.

Auf Frage 27k. Schnellbohrmaschinen liefert L> Sobel,
Güterstraße 21g, Basel.

Auf Frage 281. Bogenformen und Zementrohrformen-
muffenringe liefert H. Weber, Konstrukteur, Feilengasse 7, Zürich 8.

Auf Frage 28k. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 289. Bodenriemen 2b mm dick und Bretter mit
Nut und Kamm, beidseitig gehobelt, liefert Ihnen: A.-G. Heinrich
Schmid, Holzhandlung, Horn.

Auf Frage 299. Rohölmotor hat die „Rubag", Rollma-
terial und Baumaschinen A.-G., Zürich, abzugeben.

Auf Frage 299. Rohölmotoren jeder Stärke liefert die
Fritz Marii Ä.-G., Bern.

Auf Frage 299. Gewünschtes erhalten Sie bei L. Sobel,
Güterstraße 219, Basel.

SubmissioNs-Anzeiger.
Gipser-, Glaser- und Schreinerarbeiten,

steinerne Boden- und Wandbeläge, Linolenm-Unterlags-
böden, Linolenmbeläge, hölzerne Rolljalousien, Fenster-
und Türbeschiäge, sanitäre und elektrische Anlagen und
Malerarbeiten für die Pavillonbanten des Kantonsspitals
in Zürich. Unterlagen beim kant. Hochbauamt, Zürich, Zimmer
Nr. 494, Kaspar Escherhaus, IV. Stock. Eingabetermin 8. Juli.
Näheres siehe Submissionsunterlage.

ZUiniek,. Hochbanamt der Stadt Zürich. Erd-, Ka-
nalisations-, Manrer-, Eisenbeton- und Steinhanerarbeiten
(Granit, Bolligersandstein oder Lägerustein) für die Abdanknngs-
kapelle im Friedhof Manegg. Pläne zc. je vormittags 9 bis
kl Uhr, im Bureau Nr. 41 des Hochbauamtes, Amtshaus IV,
Uraniastraße 7. Angebote mit betr. Aufschrift bis 9. Juli an den
Vorstand des Bauwesens I, Stadthaus. Angebots-Eröffnung am
19. Juli, vormittags 11 Uhr, auf der Baukanzlei I, Stadthans,
3- Stock.

Wr-iâ. Allgem. Baugenossenschaft Zürich. 21 Mehr-
familienhäuser an der Seebahn-, Kanzlei- und Erismaun-
straffe in Zürich 4. Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Zim-
Mer-, Steinhauer- (Granit- und Kunststein), Spengler-, Dach-
decker-, Edelputz- und Gipserarbciten. Formulare je nachm.
2—5 Uhr im Baubureau auf der Baustelle. Offerten mit Auf-
schrift „Submission Kanzleistraße" bis 19. Juli an den Präsidenten
ver A. B. Z., Hans Volli, Glärnischstr. 35, Zurich 2. Arbeitsver-
Lebungen werden im „Schweizer Baublatt" publiziert.

Gemeinnützige Bangenossenfchast Wieding-
Hof, Zürich. IS Mehrfamilienhäuser an der Halden-Frie-
senbergstraffe. Gipser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-,
Maler- «nd Tapcziererarbeiten, Beschlägelieserungen, Ja-
lousieladenlieferungen, sanitäre und elektrische Installa-
ffpnen, Zentralheizung, Plattenbeläge, Holzbodenbeläge,
linolenmbeläge, Brief- und Milchkastenliefernug, Glanz-
Eternit- oder Schiefersimscn. Pläne ?c. je nachm. von 2 bis
^.Uhr bei der Bauleitung, I. Schütz, E. Boßhard, Architekten,
^onnenquai 24, Zürich 1. Offerten mit der Aufschrift „Preis-
Angabe für die Gemeinnützige Baugenossenschaft Wiedinghof" bis
1". Juli, abends 6 Uhr, an die Bauleitung per Post. Keine Unter-
^hrnerbeteiligung.

Tüniek. Baugenossenschaft „Butzenbtthl", Zürich 6.
Sauarbeiten zu 12 Einfamilienhäusern an der Guggach-
Aaffe. I. Bauetappe. Schlosser-, Schreiner-, Maler- und
Aapeziererarbeiten, Zentralheizung, sanitäre und elektrische
Anlage. Pläne :c. jeweils 2—5 Uhr im Baubureau A. G. Eugen
Icotoni, Rotstraße 54, Zürich 6. Eingaben bis 8. Juli an die
Baugenossenschaft Vutzenbühl, Rotstraße 54, Zürich 6.

Baugesellschaft Utoblick, Zürich. (Genossen-
Mft auf gemeinnütziger Grundlage. Keine Unternehmerbeteiligung.)
i. und III. Bauetappe. 46 Einfamilienhäuser à 4 und 5 Zimmer

an der proj. Quartierstraffe zwischen Friesenberg- und Bühl-
Mße, sowie 2 Doppel-Mehrfamilienhäuser an der Friesen-
?°r,gstraffe in Zürich î Sanitäre und elektrische Jnstal-
.Planen, Hafnerarbeiten und Ofenlieferung, Schüttstein-
leferung. Pläne ec. je vorm. von 19—12 Uhr aus dem Bureau

Bauleitung, Jakob Mors, Architekt, Kinkelstraße 16, Zürich 6.
Eiferten mit Aufschrift „Angebot für die Baugesellschaft Utoblick

'Und III. Bauetappe" mit Bezeichnung der Arbeitsgattung bis
»j "suli, abends 6 Uhr, an den Präsidenten der Baugesellschaft,

Rüegg, Markusstraße 18, Zürich 6.

Hauserstiftung Altersheim Höngg. Neubau
ues Altersheimes an der Hohenklingenstraße in Höngg.

1. Zimmer-, 2. Spengler-, 3. Dachdecker-, 4. Gipser- und
5. Glaserarbeiten, 6. Rolläden und Sonnenstoren, 7. sani-
täre Anlagen und Kocheinrichtnngen. Eingabetermin 1—4:
15. Juli, 5—7: 5. August. Unterlagen bei der Bauleitung, Karl
Müller, Architekt, Zürcherstraße 195, Höngg sür 1—4 vom 3. Juli
an, für 5—7 vom 22. Juli an, je nachmittags 2-4 Uhr. Ein-
gaben mit Aufschrift „Bauarbeiten Altersheim" an Gemeinde-
Präsident Gwalter in Höngg. Offerteneröffnung am 16. Juli bezw.
6. August, je nachmittags 2 Uhr im Sitzungszimmer des Ge-
meindehauses.

Ssi-ns. Dommnne de /Ule. Rökection des cabinets
de i'sncieniîs maison d'école. Ollres à N. Is maire pour
le 6 juillet. Oonditions elle?: le dit.

Société immobilière !.a praternslle, à
?ribourA. TImènaZement des cksmins sur Is propriété
à Lismdsà Klstzonnerie, psvsAe, serrurerie. pians, ete.
cites Is président de la société, Lbariss Nsurvlzr, cons. com.
Okîrss au dit pour Is 19 juillet.

Soselîonk. Kleinkinderschule Mnttenz. Erd-, Man-
rer-, Zimmer-, Kunststein-, Spengler- «nd Dachdeckerar-
bciten. Unterlagen bis 4. Juli, je vorm. 9—12 Uhr, bei Architekt
Arnold Meyer in Pratteln. Eingaben mit Aufschrift „Kleinkinder-
schule Muttenz" bis 19. Juli abends 6 Uhr an Gemeindepräsident
H. Brüderlin.

St. Lsilen. Kantonsspital St. Gallen. Neubau des
Prosektnrgebäudcs. Erd-, Kanalisations-, Maurer-, Eisen-
beton-, Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und
Verputzarbeiten. Pläne :c. bis 6. Juli, jeweils vormittags 19
bis 12 Uhr und nachmittags 2—5 Uhr (Samstag nachmittag
ausgenommen) auf dem Bureau des Kantonsbauamtes (Zimmer
Nr. 99 im Regierungsgebäude) in St. Gallen. Offerten mit Auf-
schrift „Kantonsspital-Prosekturgebäude" bis 11. Juli, abends an
das kant. Departement des Innern in St. Gallen.

Gemeinde Arosa. Neues Absonde-
rnngshaus. Wand- und Bodenbeläge, Schreiner-, Zim-
mer-, Glaser-, Spengler- und Malerarbeiten, Linoleum,
sanitäre Anlagen und elektrische Installationen. Pläne ec.

bei der Bauleitung, A. Rocco, Architekt, Arosa. Offerten mit
Aufschrift „Eingabe für das Absonderungshaus" bis 11. Juli,
18 Uhr an die Gemeindekanzlei.

Kvsêàcksn. Wasserversorgung Bondo. Erweite-
rnngsarbeiten am bestehenden Dorfnetz ihrer Hydranten-
leituug im Gebiet von Bondo-Promontogno. 16 neue
Ncberflnrhydranten und Verlegen von bereits vorhandenen
Gnff- und Mannesmannröhren. Fomulare bei der Gemeinde
Bondo im Bergell. Eingabetermin 12. Juli.

tkorà pénitencier de Loiàs. Irsvsnx de vitrerie
des bâtiments 7^, Q O, L, p et E. Oonditions su bureau
du Service des bâtiments de l'Iiwi, Oitè-devant 11, à bau-
sunns, ckaczus jour ouvrable de 8 b. à midi. Okkres svsc la
mention -Uàitsncier de Uoctiuz: — Soumission pour travaux
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